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Ausgangslage, Problemstellung 

Dialog - Resonanz - Kontakt werden (u.a.) als wesentliche Elemente und Qualitätsaspekte einer 
vertrauensvollen Arbeit- und Beratungsbeziehung verstanden. Dabei wissen wir um die körper-leibliche 
Dimension in der Kommunikation, arbeiten jedoch insgesamt eher wenig mit der Ausbildung 
professioneller Wahrnehmungsfähigkeit und -fertigkeit zumindest im Verhältnis zur Ausbildung verbaler 
Fertigkeiten und Kompetenzen. 
Am Beispiel der von Heinz Deuser entwickelten haptischen Diagnostik und Bedürfnisanalyse (in der 
Arbeit am Tonfeld ®) geht es in diesem Beitrag um die Frage, welche Anregungen dieser diagnostische 
Ansatz auch für die Beratung im Feld der Klinischen Sozialarbeit birgt. 

 
Fragestellung 

Wie steht es in der Beratung in der Klinischen Sozialarbeit um die körper-leibliche Dimension als Zugang 
und als diagnostische Dimension? 
Welche Anregungen bietet die hapitische Diagnostik von Deuser für eine Stärkung der körperlich- 
leiblichen Dimension in psychosozialer Beratung? 

 
Diskussionspunkte 

- Stärkung körper-leiblicher Wahrnehmung in Dialog und als diagnostischer Zugang in Beratung und 
begleitender Sozialer Arbeit: Wie kann die Ressource Körper/Leib in der Sozialen Arbeit und Beratung 
mehr genutzt werden? 

- Was braucht es dazu? 
- Wie kann Forschung in diesem Bereich aussehen? 
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